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wie dem Willen des Volkes der 
DDR handelt; daß auf Grund der 
Übereinstimmung der Grundinter
essen aller Armeeangehörigen in 
ihr die objektive Voraussetzung für 
die volle Ausbildung sozialistischer 
Beziehungen zwischen Gleichge
stellten und zwischen Vorgesetz
ten und Unterstellten gegeben ist, 
die im gegenseitigen Vertrauen, in 
sozialistischer militärischer Kame
radschaft, schöpferischer Mitarbeit 
aller Unterstellten und bewußter 
militärischer Disziplin ihren Aus
druck finden; daß sie ihre Schutz
funktion auf der Grundlage der 
einheitlichen sozialistischen —» Mi
litärdoktrin ausübt. »Es ist der Sinn 
des Soldatseins im Sozialismus, 
den Frieden zu erhalten, zu verhin
dern, daß die Waffen sprechen. 
Kampfkraft und Gefechtsbereit
schaft der Armeen der sozialisti
schen Gemeinschaft sind eine ent
scheidende Garantie, daß militäri
sche Überlegenheit des Imperialis- 

,mus nicht zugelassen wird und 
eine Aggression zum tödlichen Ri
siko für ihre Urheber würde. Wehr
dienst im Sozialismus ist Friedens
dienst. Die Waffenträger der DDR 
sind Mitgestalter der auf den Frie
den und das Wohl des Volkes ge
richteten Politik der SED. Die zu
nehmende Aggressionsbereitschaft 
der NATO-Streitkräfte sowie die 
sich in hohem Tempo vollziehen
den qualitativen Veränderungen 
im Militärwesen stellen die Ange
hörigen der Nationalen Volksar
mee und der Grenztruppen der 
DDR vor die Aufgabe, ihre Kampf
kraft und Gefechtsbereitschaft zu 
vervollkommnen. Auch künftig 
müssen sie unter allen Bedingun
gen in der Lage sein, ihren Klas
senauftrag zu erfüllen. Alle Mög
lichkeiten der Erziehung und, der 
Gefechtsausbildung sind auszu
schöpfen, um die politische Stand
haftigkeit und die militärische Mei
sterschaft weiter zu festigen. Tech
nik und Bewaffnung müssen in 
kürzester Zeit so beherrscht wer

den, daß ihre Gefechtsmöglichkei
ten voll zur Wirkung kommen kön
nen.« (Honecker, XI. Parteitag, 
S. 80.) Die Offiziere der NVA set
zen sich aus Angehörigen der Ar
beiterklasse u. a. Werktätigen zu
sammen, die ihre Aufgaben als 
Funktionäre der marxistisch-lenini
stischen Partei der Arbeiterklasse 
und Beauftragte der sozialistischen 
Staatsmacht verstehen und erfül
len. Gemäß den Forderungen der 
Partei- und Staatsführung und ler
nend vom Beispiel der sowjeti
schen Streitkräfte, arbeiten die 
Kommandeure, Politorgane und 
Parteiorganisationen der SED in 
der NVA unablässig daran, die 
Kampfkraft und Gefechtsbereit
schaft der NVA zu erhöhen. Sie er
ziehen die Armeeangehörigen zu 
klassenbewußteri Kämpfern, die 
auf der Grundlage der marxistisch- 
leninistischen Theorie die soziali
stische Militärwissenschaft mei
stern, die modernen Führungsmit
tel, Bewaffnung und Technik be
herrschen, eiserne Disziplin und 
Ordnung verwirklichen, strikt alle 
Befehle und Dienstvorschriften er
füllen und im Geiste einer engen 
Waffenbrüderschaft mit den sowje
tischen Streitkräften und den ande
ren sozialistischen Brudetarmeen 
stets bereit sind, alle ihre Kräfte 
und das Leben zum Schutze des 
Sozialismus und des Friedens ein
zusetzen. An der Seite der sowjeti
schen Streitkräfte und der anderen 
sozialistischen Bruderarmeen er
weist sich die NVA als zuverlässi
ger Faktor der Sicherung des Frie
dens und der Unantastbarkeit der 
Grenzen der DDR und der soziali
stischen Staatengemeinschaft. Sie 
hat am 13.8. 1961 und bei anderen 
Einsätzen sowie bei Übungen und 
Manövern der Streitkräfte der so
zialistischen Militärkoalition be
wiesen, daß der Stand ihrer Ausbil
dung und Ausrüstung dem der 
Bruderarmeen entspricht und daß 
sie den politischen und militäri
schen Anforderungen zur Erfül-


